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Die größte und vollständigste Schau- 
siellung die jemals in der Weltgefchichte 
in einem Zelt ausgestellt wurde. Umfas- 
fend in ihret- Alles umspanneudeu Größe 
das Beste und Wunderbarste. Unter den 
qnziehendsten Punkten sind unsere aus- 

gezeichneten Gruppen vieler Arten von 

Dreisirten Thieren. 
Reizende, intelligente Thiere, deren stau- 
nenerregende Leistungen unerkeicht da- 
stehen. 20 spaßhatte Clown-) um die 
Jungen wie die Alten zu irgötzem 50 

akrobatiiche, gymnnsttiche äkeale Dorfm- 
ler aus allen Zonen des ist«-alles- Ver- 
paßt nicht der großartigen 

Frei-Vorstellung 
beizuwohuem welche am Morgen vor der 
Erössnung der qtoßen Schauttellung 
stattfinden 

Zwei Vorstellungen, eine Nachmittags 
und eine Abends-. Thüren geöffnet um 

1 Uhr Nach-n und 7 Uhr Abends. 

E. MAROKWORTE’8 
532 und 534 Vine Straße, 

Cincinnqti, Ohio, 

Lille oekauhler Erbe-u 
ist die e i n i i g c Zusammenstellung al- 

ler in Deutschland gerichtlich auf- 
txt-forderten 

Yormisjten Erben. 

·«tt. MAKCKWOWUL 
Deutscher Rechtsantvatt und Notar 

ist autotisict die Rechte aller nachfolgeud 
Oftstisiek Erben mahriunehenteth wie 

überhaupt alle tssrbtchaiten zu erheben und zu 
beten protnpten Entheing 

Vollmachten 
caszsqleuen Ins- zu oegmuolgm. uue unwi- 

angstegenheinu in Deutschland und Amerika 
Osten von ihm mit gewissenhafter Kenntniß 
erledigt 

Ist folge-U 40 doppenhcimen LocI te und deren 
Mit-me sitt Umriss-a Ia Deutsch and verwaltet 
M per- Mksoonh, Number Rechts-small du Cia- 
cis-til Ohio, M qui ein-dem Avllmmtuasiu dieselbe-I 
tssssstelleu ask u de bestehende Des-sehe zu Ihn-im- 
Ish solt sit sitt tlHIua dies otksochtäfsigtm werde-I 
U cis-I ist todt U II uns cost dem VII-mögen ausge- 

mes- 
III- ssrih Bann-, Indien« 

plus-Ums- IIMII. tin-itadtn,ttuisbeths, Vat- 
Mc Messen-he nnd sa- Gall-L obs-u t rin- 

anen choos. Oe kaavei a a Jedo. 
Oh, Ida-. Gen ti, Je ana 
Oto- In« Lahsls, Noch Cum m. sama. 

Ists-n Jus-Mu- usd Ists-m Ums-I u Joics 
chin, III-est hist s pruni-s II00. des-UT 

hob Je II Ists-tönt sei sum-i, Ucc- 
Its-IM- Mitm ist-ke- Its-MS tun tin-. 

m- Ihillaf u Ich-s- 
Ihn-seh Z· W Industria- thtnss vmt 
Rad. Her-then u s um- ssvw soc-m s Ich stot- 
Qcwi sangen Ni SW matt-, stammt « und 

Gemä, »Joha- Sctom Je Ist-II lup- 
dm thesi-. Echül such M· It set-a- 

Fåsnk obs-a. Sasba- Ies el, sum » 

seht Ich nie Aparts-it- susacs s, 
Mut-buh- Isscs. sic- llEtIs, In Its. von nah tos. 

U ris. st Mute-heissen III-I III 

Ms es Mars-: Frau 
Hemmt satt-km Weis-, c ais-. 

Inn risse-, ist-rund aus Wut a M 
Ist exe. I Paul Jus-m ans Umst- Mem-. 
sehn-Oh Im soler a us Hoffen aus Statut« 
um« I ist-«- m umd- ; san-, beil- Is sum-I as Ins ostwärts-m VII-Asc, sichert-c us Rost-s M v 
suchelp Ema Ip- III-Hamb- 

»- 

Bei-her- Jsb Peter one Erklinge-h 
Las-um« etar Hm Sterben ans RlebülL 
drum Ich unser-, rgaretæs ans Magst-it 
Verm ea, Rai-us aus Ntebå 
starr e, dont es, staune u Ororg Ists Wte t Sch. 
drum-, Gottfr IM- sae Vütruenzisiiithtacker. 
Vater, Michael us- Rottyeib 
Buck, rtholta aus Tiefe-wach- 
Irsud teuer, o et sue Faun-beed. 
Bester, Jus I tlh aus Mozarts-Mem erst sel- hqttfem Inus brifmte N aus Säbel-bra- 
Csrsrrue, do- Beter a Christ steh ans Vurvr. [rnp. 
stumm ob Tat-euer seh Grab ceroliar E aus sum-. 
Dum, han« chrtft aus Hohe-mu- 
Vrrioe, Reis-as aus stattan- 
krrteh es anle- attl sur-p. 
Das-te ur- hrtit saht sue til-Fries 
Erichs-tu Etsch end Lottttretnh 
curios-, steter eu« Tat-d 

mer, Christ I III Oen eben. 
Kehrst-. Ins W Wilh E aus Dillmburg. 
Its-, Isrtv Lied-s Ihr-Maus Ruder-Rasch 
Its-um sei u keonhard ans wurden-L 
mäs. IS l ans saurem-IF 
hour h Es ans lhoubachssohlwald 

reak, Wilh. ans Erstaunt-Um 
du, Hunderte us dünn-. 
ten Guido aus Glatz- 

h ou- taki Isg cui Stuttgart- 
Iskrfrih Jver Messen Ins kunderur. 

Guäekbeäen Georg Frist-r aus Freud-»sicht- 
derrh tlh ruhte sag cis-barg, eng tu Sau Franrisco 
Eos-the Gaul-eh ans lehrton 
Ort-u CorlOuo aus Irgberxp 
Cum-rauh riet-r ans Kltn mark-aster- 

ärtele. o sehs, stuan achtu, Iadru elrna aus 
WH, Ily aus Weist-auftu. Vor-word 

eer seh Müller. Ida qag Axt-richt. 
um« For-as quiBoirttbronch 
Weh of sue Ver-reck. 
os, Michael Ins Magra a Is- 
otmanu, David Fries aus Zucht-. eng in Sen Frost- 
cuwilm oh Mal-blas- auo Pera. leitet-. 
Ihm-um« — 

staat aus Frsakmrt a N. 
emirtp Ihr Dort-thesi aus Fahr-leih 
sams- Johs yet-r Amt-as aus samt-. 
miser-« Bose Jana- u Instinkt Worts aus Dann-ert- 

« est-, Jakob aus Manche. ihr-fund 
ritt-km Fried-r sag Schwarm- 
otck- hatte Jrairn aus Lotttirkebn 
Enge-rieth Deut aus sahholsm 
nahs. kloher-Ia aus Semelen-. 
auser, uhrrt ans Beurtele 

« 

ahnet- Frtedr Ehr-Its aus Erst-»O 
tut-h r Ich out Wappen-. 
rufen. Norm-te Peter aus Da ebülL 

sauft-mas- Alnrrttz Mut-, Je Gg aus Dorfmettingem 
leimt-O roh-I Wild »Halt-ro ea- Darm-tast. 
Beck, oh Gg aus wish-erg. 
Kueei sank Ins Erst-Its 
Rück-, Glis-heut aus König-wald- 
Mgrn Inn- Nertrad nur Hirsch-L 
kurz, Vater-tin Ins Gaswerk- 
tuörzrr. Prm aus Mitteln-rh- 
Kus. Gier-r sue Inn-berg- 
tach, arie ruhe Its Weile-h 
Kam-verkr« Maul-du« aus Löst-men- 
sörneh Geer Wtih Drinr sue Wachqu 
Irrt-s, saht-, Marte, Dort-them Marte u Bardara aus 
Akt-umkle« satt mater uns- Deuradaaiem Mseit 's Sch- 
sohlry Ich Frist-r u Johanna D aus Freudeaftcdr. 
Kapu, Intr- kuiie M aus Mrymgea. 
kollwith Peter ruj Ries. 
Als-ve, Elsas, Haus« rauriix Zeus CJwrrI u VII-! Aus 
Leb-cum Isra- stostne Iae Rat-bor. Instinkt-tm 
sitze-ON Albrecht It Jst-klomm ed Aber-Ei sur Isl- 
kee cansL Kerl Ing qui Weis-II öhr. Hist-tu 
M er, Instit-« Gar-lieb, Eva, Jede u Ernst aus Weit 
Unsinn MS aus Gieaaer. c 
Mondens- EIM FkttdrE attus L sue Obbornhciem 
Matt-tiefem Erben von es Peter- 
Iktcheh Geer Sud-s au- Vamitcdr. 
Rost, Tinte out Sakristei-a- 
Rieslm grubi- tsrl Drangen aus Seitenbaim 
Ihm-eh svtd Ins Oqildort 
Phier Leiter sue Meist-segen- 
Msyrr, ohs esse Ast-ringen. ans tu New Dorf- 
Mdller. Mit Cum ans sauber-C 
sicut-, Jemr. ceriit cui Stuttgart 
Music-Um Peter petnr qui Imelieabarg, Ia m Sau 
Nimm Beim-z aus Salve-d Ä ten-iste- 
Rpastsem Indr Martia sen things-gebet 
Amen-, Zettel III nimmt-p- 
Rtgesh Carl del-r Ihrer mir Meth 
DO, Christi-a aus elntchuu 
stetem-, sit-il sur ellemtt. 
III-hintena. rtrdr Uh sag sur Its-pede. 
Banner-, sie Ir Malt one Liesäskamrrtcheidr. 
Vete m. via-It Christ t- a Heim Christ aus Mel-M- 
Pet m, Sulta- Metam Sack«-werd 
cui-lieu serrs tade. Morast Sophtr s can-Ia M sue 
Ich- oi tme out. Mit-du« 
site-II mater, qlihskr one Besuches-w 
Mr, sgvelnta Ca- aae Grün-het- 
Rouh «’riedr Wilh I a Iriebr W Ins aus CasseL sag Reuer.qud aus Fischen-IT litt Rea- Astr- 
Nstm sajpar sue Notuveti. 
Reiß-stiller geb Ost-Mer, Soste M I aus Stuttgart, any 

tu Fremder-ce, M J. 
summte-· Csrtie aus rot-rittepr 
Sdrrrtsem Vom sue Bist 
Taubheit-h IFer auf Schande- 
schoch, Joi Sah as, Mann I, Helena uthh entstünd- 
Schwar4, Peter Jakob aus randiuthh Heller- 
Sprmgrr. Glase sag sue stumm 
Schutt-« satte Miit-beste qui Email-aufm- 
Strlzrr. Ernst Leberrcht tin GreifstarhaL 
Schwester, MO» sur Schalmeien-. 
Nimm Acht print ans Quote-Ieret- 
cchow II Geld-w tun Umwe- 
cchnlz Seht-tu Ins Ieicht Liebe-com 
stritt, chem- tus summ. 
Cis-el, Ich rtur rsedr aus Seitdmrdorh 
Eos-lehrr- ltriit, out, sahns-, Dort-then TI, Ich G 

te Bild str« Heil las Ochs-dass J ---’ 
Seit-eh tut ans Oberb- etr n Kuh aus Vorstande-h 
Sitzt-r rmh cost-, c r Masse u Gent aus Beutel-- 
Dis-reisen Ist-re us Oasrztngem Und-. 
I vie-I, Arm Peterieu sur Osaka-. 
I stau. Ell-u chrtfr one Mahlen-hat« 
las-, Werte Sopste D sur Ruhms-Poch tmj in Rer 
Apist, Ost-lich aus Cafsius-L merk. 
Beweises-. Töchter Im- Ehrtftiqs sue Ofen-cer- 
Wistler. Jede sur Donnerstag-u- 
Wetbmwtek. Goal u Christ nur Urspiachr. 
Winde-it Impr- sus Bann-ist« 
Hasel O Ernst Im aus Rübe-dort 
Wein-IN Matt-ins Im Martia-h 
Warst-, paar Chr-freue Wem-heim Philipp aus Eife- 
Weseh Just-, Eva a Urialq cui Morde-hast« kutsch- 
stnh. Bernhard sue West-merk 
Uns, Just-r sue Mauren am. 
staut- szthea tue Welt a Ochs-buch- 
Man wende sich direkt an 

Verm. Marckwocth, 
532 u. 534 Vine Straße, 

Einst-inmi, Ohio, 
welcher grm weiteren Aufschluß ertheilt. 

— 

Ein fette merkwürdiges Mittel- 
»Mit vielem Vergnügen nnd Zufrieden- 

heil empfehle ich libainberlaith Rolik, Cho- 
lera nnd TiirchfallH-Mitlel,« ia t Apotheke-r 
A. W. Satt-teile von Hamen-, Unn. »Eine 
Danie, welche das Mittel in meinem Schau- 
fenslet fab, sagte zu mir: ,Jch glaube konk- 
lich, baß biele Medizin inir mein Leben rette- 
le ben leuien Sommer, als ich an der See-. 
küsle weilte· und sie wurde begeistert über 
deren Wettb, lo daß ich mich plötzlich ent- 
schloß, sie Ziiküiiftig in empfehlen Neitlich 

ilain ein Heri- in irieiiieii Stole überwäliigt 
von Leibichinerzen, baß er gleich in Boden 
ianl. Ich gab ihm eine Tole von bieiein 

«Miitel, welches ihm hall. Ich wiederholte 
die Doie nnd in 15 Minuten verließ er nie-s 
nen Store lächelnd nnd inbem er jagte, baß 
er io gut fiihle ivie je.« Verkanft bei A. W. 
Vuchheit 

—- Eine noch nie dagewesene große 
Auswahl von schönen neuen Möbeln, 
beiondeis zu Festgescheiicen geeignet, bei 
Soiideritmiin G Co- 

— Jeden Vormittag heißen 
Braten für Limch im Saloon 
von scheu heyve. Dazu eltt 
met blas Blei-, ei, was 
ils-nett das prächtig! .;Jj 

anstand 

Die Idee eines Wahnsin- 
nigen. Ein 45"cihriger Hilfsarbei- 
ter in Wien mu te unlängst wegen 
Geistesstiirung der Jrrenanftalt über- 
geben werden. Er war vom Verfol- 

ungbtruhn b ’:ngen und litt an der Pixen Idee, dc.·-. er von Telephondräh- 
ten verfolgt weedr. 

Erzherzog und Wachen- 
sten. Der vräfumtive Thronerbe 
Oesterreich-Ungarns, Etzherzog Franz 
gerdinanty wollte ttirzlich in Bozen, 

irol, eine Kaserne besuchen. Er trug 
hierbei Civittleidung und wurde von 
dem Thcrposten, da ihn dieser nicht 
kannte, aufgehalten. Der Erzherzog 
sagte nun wohl dem Soldaten, wer er 
fei, dieser meinte aber ungläubig: 
»Ja, das könnte Jeder sagen!«-——und 
so bestieg der Erzherzog wieder seinen 
Wagen und fuhr weiter. 

Der brave Bub. 
« 

Eine Frau 
aus dem Badifchen ging von der 
Schweiz her zu Rheinfelden am badi- 
schen Zollposten vorbei und wurde an- 
efragt, ob sie nichts Zollbares habe. 

Nachdem sie dies verneinte, glaubte der 
sie begleitende kleine Bub sie doch an 
ihr Vergeßlichteit erinnern zu müssen. 
»Mutter, Du haft ja noch Kaffee in 
den Strümpfen!« platzte der Junge 
heraus. III-s wurde natürlich unter- 
sucht, ob dem fo sei. Der Kleine er- 

hielt siir seine Schlauheit zu, Haufe 
jedenfalls- cine Belohnung. 

Seltene Operation. Ge- 
heimrath Dr. Schönborn nahm jüngst 
in der chirurgischen Klinil des Julius- 
spitals in Würzburg, Bayern, bei 
einem 87jiihrigen Lehrer die Exstirpa- 
tion einer Ansbuchtung der Speise- 
röhre vor. Geheimrath Schönborn 
drang von der linlen Halsseite in die 
Tiefe auf die Geschwulst ein, isolirte 
diese dann von ihrer Umgebung und 
beseitigte sie auf eine sehr gelungene 
Akt. Der Mann hat bereits die Kli- 
nik verlassen und tann alle Speisen 
wieder schlucken. Er konnte vor der 
Operatien nur noch künstlich ernährt 
werden. 

cis-a sss — -- 

unvgcrlffellel Fessel- 
b a l l o n. Gelegentlich einer Lust- 
schisferijbung wurde gegen Ende 1899 
ein veranterter Fesselballon in Thorn, 
Oftvreuszen, vom Sturm losgerissen 
und war seitdem verschollen. Alle da- 
mals angestellten Ermittelungen blie- 
ben erfolglos. Neuerdings, nach lz 
Jahren, sind von einem russtschen 
Bauer auf einem Felde in der Gegend 
von Nowogeorgiewsl in Russland ein- 
zelne Bollontheile, die von diesem Bal- 
lon herstammen, aufgefunden worden 
und durch Vermittelung des Grenz- 
lommissariats in Jllowo, Ostpreußen, 
bei der Zollbehörde zur Aushändigung 
an die Fortisitation eingegangen. Fast 
sämmtliche Ballontheile sind unbrauch- 
dar. 

Die Eidesfähigteit vor 
Gericht. Jn Deutschland ist jeder 
Zeuge eidesfähig, sofern er das 16. 
Lebensjahr erreicht hat. Vor einem 
Münchener Gerichte ereigneie sich nun 
kürzlich der gewiß seltene Fall, daß für 
die Entscheidng der Frage der Eides- 
sähigteit einer Zeugin sogar die Ge- 
burtsstunde eine Rolle spielte. Die be- 
treffende Zeugin erreichte zufälliger 
Weise an diesem Tage gerade ihr 16. 
Lebensjahr Es wurde nun die Frage 
ausgeworfen, ob die Zeugin Vormit- 
tags oder Nachmittags geboren war. 
Man tonstatirte, daß die Zeugin Mor- 
gens 55 Uhr geboren war, ihrer Ver- 
eidigung stand also nichts mehr im 
Wege. Anderenfalls hätte die Verhand- 
lung schließlich auf Nachmittags ver- 

tagt oder ausgesetzt werden müssen. 
Husiendiagnose per Tele- 

phon. Mitten in der Nacht wurde 
liitzlich ein hervorragender Pariser 
Arzt telephonisch von einer jungen 
Mutter angerufen. Jhr Kind hatte 
Plötzlich einen heftigen Huftenanfall be- 
kommen, den sie für Krupp hielt. Der 
vor Kälte zitternde Dotter hatte teine 
Lust, sich anzulleiden und einen Nacht- 
besuch zu machen. Ta bunt-blitzte ihn 
der Gedante, das; er irxit Hilfe VII Tele- 
phon-·- Ktupp auch in der Entfernung 
diaesnostiziren tL::n-:. »Hei-en Sie das 
Kind an's Telephon und lassen Sie 
es husten,« rief er alsbald in den Ap- 
parat. Die ängstliche Mutter ge- 
horchte seinen Anweisungen, und nach- 
dem das Kind in das Telephon gehustet 
hatte, ward ihr die Genugthuung, de 
Doktor sagen zu hören: »Gnädige 
Frau, Jhr Kind hat nicht die leiseste 
Spur von Krupp. Sie thiiten besser, 
wieder in’s Bett zu gehen-« 

m sei -o- D-- 

»Pr(sullull;k Usfcltell." 
Jn der Zollftajion Verriereäs in der 
französischen Scismeix tckm neulich ein 

Missionär un, der in IZii:-Jmenk«1 eine 
wissenschaftliche Fokskd«ik.xs;;kche un et 
nomiuen hatte unk- s:1::«.-! «--ttersts«-d; 
Basel zureiftr. Unzer scmkr Habe be 
fand sich eine Kiste. seht Alte SchäteZ 
enthaltend, die der Fotfcher in Grab- 
stätten von Patagonim entdeckt hatte. 
Ohne Weiteres klassxfizikten die schwei- 
zerischen Solln-Lichter diese werthvollen 
Dotumente in die Kategorie jhierifctzer 
Knochen und verlangten den Eingang-z- 
zoll von zehn Rappen per Pfund. Ent- 
küstct suchte der Missionär den Wöch- 
tern des Gesetzes die grosse wissensch-oft- 
liche Bedeutung dieser Gebeine Marzu- 
machcn. Die Zöllnek zogen sich zurück, 
um den Fall in aller Würde zu bem- 
then, worauf fvl endes, auf Zpllfrzii 
heii lautende ulletin cquestelYk 
wurde: Miste mit Schädeln Einhei- 
mischer; schon getragene persönlic- 
Effekten.« 

s 
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Boxerschlaehtim amburi 
g e rjk a se n. Der aus O tasien kürz- 
lich Hamburg eingetroffene Reichs- 
postdamvser »Hamburg« hatte 68 Chi- 
nesen an Bord, die auf dem Schiffe 
Dienste leisteten und in Hamburg aus- 
gemuftert werden sollten. Die Mit- 
theilung von dieser bevorstehenden Aus- 
musterung brachte nun die Zopfträger 
so in Muth daß sie sich in einen Raum 
unter Deck begaben und dort über drei 
deutsche Oberheizer herfielen, sie zu 
Boden schlugen und mit Messern, Koch- 
töpfen, Tellern und sonstigen Gegen- 
ständen bearbeiteten. Da sich von der 
übrigen Besatzung Keiner trotz des 
Hilsegeschreis in das Chinesenlogiå 
wagte, so ließ der wachthabende Offi- 
zier einen Wasserschlauch an die Pumpe 
schrauben und mittelst dieses Schlau- Iches so vier Wasser in das Logis schleu- 
dern, daß sämmtliche Kämpfenden 
vollständig durchnäßt wurden, wäh- 
rend ein Mann abgeschickt wurde, um 
eine Anzahl Hafenpolizeibeamte zu re- 
quiriren. Erst nach-dem die Chinesen 
durch die Wasser-strahlen vollständig 
durchnäßt waren, konnte man die Ober- 
heizer, von denen FZwei Stiche in den 
Schultern und im opf aufwiesen, aus 
dem Logis holen. Ohne die kalte Was- 
serdouche wären die Oberheizer, wie sie 
selbst aus-sagten, von der Uebermacht 
der Chinesen in blinder Wuth getödtet 
worden. 

Wüster Theaterskandal. 
Jm Stadttheater von Saratow, Nuß- 
land, kam es unlängst bei der Ausfüh- 
rung des Stückes »Der Schleichhänd- 
ler« zu einem großen SiandaL Kaum 
war der Vorhang ausgegangen, so er- 
tönte von der Gallerie herab ein ohren- 
betäubendes Schreien, Zischen und 
Brüllen. Plötzlich flogen zahllose mit- 
gebrachte Fläschchen mit Schweselwas- 
serstofs und Säckchenmit übelriechen- 
dem Pulver aus die Bühne. Zwei Mit- 
glieder des Orchesters wurden vollstän- 

Idig mit Ammoniak begossen. Die 
iSchaufpieler konnten vor Schreck kein 
;Wort hervorbringen Eine Schauspie- 
lerin wurde ohnmächtig und mußte 
weggetragen werden. Als der Vor- 
hang fiel, dauerte der Skandal fort. 
Erst nach einer halben Stunde trat so 
weit Ruhe ein, daß die Vorstellung zu 
Ende geführt werden konnte. Sieb- 
zehn Personen, zum größten Theil 
Studenten und Arbeiter, wurden Ver- 
hastei. 

1-L1-».Is" «« let 

Uns cuuecxtxuxt uuu »Du-, 
noch am Leben ist der Zucker- 
bäcker Fleck aus Oberbergheim im El- 
sasz. Auf einer Weitreise waren ihm 
seine Papiere gestohlen worden. Der 
Dieb aber ward krank und starb in 
einem französischen Spitale unter dem 
Namen Fleck. Die französische Be- 
hörde machte der Heimathsgemeinde 
des Verstorbenen Mittheilung von dem 
Todegfalle und Fleck wurde aufrichtig 
betrauert. Da traf dieser Tage ein 
Brief des Todten bei seinem Bruder 
ein, geschrieben aus einem Gefängniß 
des Oberelsaß, der bittere Klage führte, 
daß man ihn, den Zuckerbäcker, aufge- 
griffen habe, weil er keine Ausweisp 
papiere hatte, und daß er nun im Loch 
sitze. Man möge doch fiir die erforder- 
lichen Schriftstücke sorgen. Das ge- 
schah und d«r gute Fleck wurde wieder 
in die Zahl der Lebenden eingereiht. 

Weiblicher Räuber. Der 
Pächter der Bahnhofstation in Otter- 
fing, Bayern, wurde letzihin Nachts im 
Bette von einem Bermummten überfal- 
len, der ihm mit einem schweren Ham- 
mer zwei wuchtige Schläge auf den 
Kopf versetzte. Der Pächter sprang 
vorn Lager auf und wollte den Räuber 
ergreifen. Dieser flüchtete, wurde aber 
ergriffen, und man erkannte in demsel- 
ben, zur allgemeinen Ueberraschung, die 
19jährige Stationsdienerstochter Ma- 
ria Ecker von Murnau, die zu der Zeit, 
als ihr Vater noch in Otterfing statio- 
nirt war, als Aushilfskellnerin in der 
Bahnhosrestauration bedienstet war 
und aus der Zeit mii den Verhältnissen 
genau vertraut war. 

GeheimnißvalleGeldsen- 
dung. An den Bürgermeister von 

Preßburg, Ungarn, kam vor Kurzem 
saus Brighton in England eine geheim- 
’nißvolle Se kdung van 26,0()0 Kronen 
ungarischer Gotdrente mir dem Bemer- 
kten, der Auftraggeber des Absenders 
Ehabe im Sonmer 1801 mit einem ge- 
Iwissen Bernhard Sommerer in Pres- Tburg einen Getreideschlusz gemacht, 
idenselben aber nicht einhatten können 
IDas Geld sei ihm, Sominerer, oder 
dessen Erben auszufolgen Eine wei- 
ttere Geldsendung wurde aus London 
,telegraphisch avisirt. Sommerer oder 

skessen Erben sind in Preßburg unbe- 
anni. 

; Durch ein Bügeleisen er- 
.sch la ge n wurde jüngst die 72jäh- 
Trige Schäfersfrau Maria Böhm in 
München Eine im ersten Stock eines 
Hauses an der Marktstraße wohnhafte 
EFrau hatte ihr Bügeleisen, vermuthlich 
Zum es abzukiihlen, auf das abschüssige 
Fensterbrett gestellt. Wahrscheinlich 
sdurch Zufallen des Fensters kam das 
tEisen in’s Rutschen nnd stürzte auf die 
IStraße hinab, wo es die eben vorbei- H 

zgehende Schäfers-statt auf den Kopf 
’tras. Die Frau erlitt einen Schädel- 
bruch und erlag alsbald dieser schweren 
Verletzung. 

Ein sehr alter Wähler, 
wenn nicht der älteste Wäbler der Welt, 
trat neulich in Kanea, Griechenland, 
an die Wahlurne. Es war der über 
105 Jahre alte Konst. Anithaiis aus 
Chalepa bci Kanea. Zum ersten Male 
in seinem Leben übte er dieses Bürger- 
recht aus. Er ist körperlich und geistig 
wohlans, trotz des hohen Alters. 
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Vierlinge. Frau John Jgieh 
von Spring Place, Tenn» hat dieser 
Tage Vierlingen das Leben gegeben, 
von denen jedes vier Pfund wiegt. 
Alle vier neuen Weltbürger sind mun- 
ter und lebendig. Herr Jsley, der 
Vater, ist selbst ein Zwillingstind. 

Weibliche Feuerwehr. Die 
holde Weiblichkeit von Goshen, N. Y» 
hat beschlossen, eine eigene Feuerwehr- 
Kompagnie zu organisiren, die den Na- 
men ,,Wickham Avenue Home Protec- 
tors« führen soll. Die Damen werden 
halbnionatliche Uebungen halten und 
selbstverständlich auch bei der jährlichen 
Feuertoehrparade mitmarschiren. 

Amerikanischer Jung- 
Sie g f r i e d. Durch einen Huf- 
schlag wurde unlängst einem gewissen 
Elias Franklin in Folsom, N. J» das 
rechte Handgelenl zerschmettert. Frank- 
-lin, ein kräftig gebauter junger Mann, 
schlug hieraus das Pferd mit der lin- 
len Hand so heftig auf den Kopf, daß 
das Thier wie vom Blitze getroffen 
todt zusammenbrach 

Zweimal gehängt wurde 
neulich in Booneville, Mo., der Far- 
bige Ellsworth Evans unter dem Bei- 

Lein einer riesigen Menschenrnenge. Als 
ie Klappe fiel, riß der Strick und 

Evans wurde dann in die Höhe geho- 
ben und zum zweiten «Male gehängt. 
Der Hinrichtung wohnten achtSherisss 
und els Hilsssherisfs aus benachbarten 
Counties bei. 

Ente von einer Auster ge- 
fa n g e n. Im Tred Avon-Flusse bei 
Easton, Pa., fing Chas. G. Hawa- 
wah neulich eine wilde Ente, deren 
Schnabel von einer Auster festgehalten 
wurde. Die Ente hatte die Austern- 
schaalen offen gcfunden Und wollte sich 
die saftige Auster herausholen, da 
klavmc die Geschichte zu, und die Ente 
war gefangen 

Oeion guiuortnirt hat nch 
der 57jährige J. Conelly in feiner 
Hätte bei Sau Jose, Kal. Er brachte 
eine haarfcharf geschliffene Axt in sol- 
cher Weise in Position, daß, wenn eine 
Schnur durchschnitten wurde, die 
Scheide ihm auf den Hals fallen mußte, 
den er auf einen Holzblock gelegt hatte. 
Der Plan gelang offenbar nur zu gut, 
da der Tod fast augenblicklich eingetre- 
ten zu fein scheint. 

Spielhölle von Räubern 
ü b e r fa l le n. Jn Memphis, Tenn., 
überfielen jüngst früh Morgens zwei 
mit Revolvern bewaffnete Räuber Ben 
Marshs Spielhölle und beraubten 
Mars h und seine As siftenten, welche ge- 

rade die Einnahmen der Nacht zähl- 
ten, um 83000 Marsb und feine Leute 

:leisteten keinen Widerstand. Die Räu- 
sber hielten fich kaum drei Minuten im 
Lotale auf und enttamen unbehelligt 
mit ihrer Beute. 

Handgreifliche Justiz. Jn 
Arlington, N. J» wurden kürzlich die 
Knaben Aug. Winters, Antonio Brisco » 

und Adam Appley wegen muthwilliger 
Zerstörung einer Einziriunung von dem 
dortigen Friedensrichter zu einer der- 

lben Tracht Prügel verurtheilt, welc- 
die beiden Erfieren vor Gericht von 

ihren anwesenden Vätern erhielten. » 
Tsie Mutter Appleys wollte dies nicht ! 

Iselbft thun, sondern gab schriftlich ihre 
Einwilligung dazu und das Urtheil in 
diesem Falte wurde vom Polizeichef 

Igriindlich ausgeführt. ! 
; Erfolgreiche Börfenfpe-T 
tu l atio n. Der Präsident der : 
Great Northern PacificsBah-n, James ! 

J. Hill, hat letzthin durch Spekulatio- ! 
nen in Eisenbahn-Aktien fein Millio-l 
nen-Vermögen um weitere P4,000,000 t 

vermehrt. Er kaufte eine Menge At-» 
tien westlicher Bahnen und sogleich 
entstand das Gerücht, der Bahnmagss 
nat beabsichtige, eine vollständige, 
transkontinentale Linie für sein Bahn-— , 

fystem herzustellen. Die Aktien gingen E 

rapide in die Höhe, und nun hat dert 
Eisenbahnmagnat feinen Antheil mit’ 
einem Gewinn von s4,000.000 losge- » 

schlagen. j 
Dummer Scherz. Jn Onk-l 

land, Md·, wurden neulich drei’ 
Tramps vom Friedensrichter zu je 80 
Taaen Gefängniß verdonnert. Das 
Trio hatte sich auf dem Marsche die 
»Daltimore-Ohio-Bahn« entlang Zu-; 
tritt zu einem Wasserthurme Verschafft, J 
wo ein Telearapheninstrument für den 
Nothbedarf steht. Einer konnte tele-t graphiren und sandte einen Befehl nach ; 
Cunrberland, einen Spezialzug mit 
Pullman-Waggons und Speisesalons 
zu senden. Die Telegraphisten merk- 
ten aber, daß etwas nicht in Ordnung 
war und sandten eine Lokomotive mit 
Polizisten dahin ab, welche das Trio 
,,einhcimsten.« 

Edle That belohnt. Der 
Jnvalide Hy. Hawthorne in Dahton, 
O» wurde letzthin benachrichtigt, daß 
ihm Frau Jos. Fairsax, die er vor 

längeren Jahren vom Ertrinken ret- 
tete und die nunmehr in Frankreich 
gestorben ist, mehrere hunderttausend 
Tollars testamentarisch vermacht hat. 
Hawrhorne ist ein gebotener Englän- 
der, kam aber schon als Knabe nach 
den Ver. Staaten. Später, bei einem 
Besuch Englands-, sah er in Kent, wie 
ein Boot mit einer Dame und einem 
Knaben umfchlug. Schnell entschlos- 
sen sprang Hatvthorne in’s Wasser und 
retteie der Dame das Leben; den Kna- 
ben zu retten. mißlang ihm. Haw- 
thnrne schlug später eine Belohnung 
aus und hörte dann nichts mehr von 
der Dante, bis ihm die Kunde von dem 
Legat wurde. 

« I 

Siräflicher" Leichisksssz 
Kürzlich zur Nachtzeit wären in Rats 
eine, Wis» 23 Gefangene im Countys 

esiingniß beinahe an Kohlengas et- 
tickt und allenthalben in der St 

kamen Gagexplosionen vor, die jed 
glücklicher Weise keinen wesentli 
Schaden siift«ien. Jm Laufe der Na 
sperrten die Angestellten der Gasgeselb 
schast das Gas ab, um eine Verbin- 
dung mit der neuen Gasanstalt herzu- 
siellen Jn Folge dessen waren die 
Lichter überall erloschen, und als das 
Gas wieder angedreht wurde, füllte es 
die Häuser und wo Feuer vorhanden 
war, gab es Explosionen Jm Laufe 
der Nacht hörte der Wächter des Ge- 
fängnisses Hilferuse und fand den 
Zellenraum zum Ersticken Voll Gas. 
Für mehrere der Siefanqenen mußte 
ärziliche Hilfe reanI«i«k werden. 

Hund als Erbe-. Dieser Tage 
starb in New York eine reiche, alte 
Dame, Namens Ellen Anne Griffin 
welche früher in der besten Gesellschaft 
der Hudsoicstadt verkehrte, in Folge 
einer unglüdlich derlaufenen Liebes- 
Asfäre aber schwermiitbia geworden 
war und sich fast vollständig von den 
Menschen Zurückgezogcn hatte. Ihr 
einziger Freund und steter Begleiter 
war ein »Black and Tan«-Terrier, der 
bei dem Tode seiner Herrin auf einer 
juwelenbesetzten Decke zu Füßen ihres 
Bettes lag. Fräulein Grisfän verfügte 
testamenta:isch die Auszahlung einer 
Summe von 810,()()0 an Fräuleins 
Mary McGivne!), welche dieses Geld 
dazu verwenden soll, siir den Hund 
Zeit seines Lebens zu sorgen. 

man-ntds--k4ss mkak--L- 
............ « » , » « » 

la g e r. Das südlich von Cambridge 
gelegene Städtchen Rockdale, Md., be- 
findet sich in heller Aufreaung wegen 
der Entdeckung eines geradezu uner- 

schöpflichen Lagers Glassand inner- 
halb seiner rstrenzen Der Sand wurde 
in der Universität analhsirt und zu 99 
Prozent rein befunden. Der Sand 
befindet sich unter einer Kaltstein- 
schirht und ist an den Seiten der Hügel 
leicht erreichbar. Das Städtchen hat 
keine Eisenbahnverbindung, allein die 
Chicago Fe- Lake Superior- Bahn trifft 
Anstalten, ihre Geleise bis nach Rock- 
dale zu verlängern 

Die Rache der Bienen Der 
achtjährige Fied. Hahne in Washing- 
trns vergnügte sich rznlängst damit 
Steine auf die Bienenstöcke des Agri- 
lulturdevartements zu werfen als et 
von Professor Bentons, dem offiziellen 
Bienenhüter, überrascht wurde. Ben- 
ton packte iIn und schleppte ihn unter 
die frhwärnienden Insekten, die sich so- 
gleich über .)r Opfer herrnachten. Der 
kleine Fred wurde schwer verletzt und 
Professor Benton mußte im Polizei- 
gerichte auf die Anklage hin, die Ver- 
letzungen des Kindes indirekt herbei- 
geführt zu haben, le Strafe zahlen. 

Vereitelter Bahnrauln 
Ein tiihner Versuch, den Expreßwagett 
eines Passagierzugcs der Pennsyl- 
vania- Bahn an der Virginia- -Midl and- 
Kreuzung, nahe Washington, zu ba- 
rauben, wurde neulich Nachts durch 
energisches Handeln des Expreßboterc 
vereitelt. Letzterer benierlte, wie zwei 
Kerle, die zwischen den beiden Erpreß- 
Waggons kauerten, versuchten, einen 
derselben zu erbrechen. Er gab das— 
Signal zum Halten, und als der Zug 
langsamer fuhr, sprangen die Kerle ab 
und flohen über das Feld. H 

Heldentodeines Lokomo- 
tiV f it h r e r s. Bei uem -,usammen- 
stoße eines Personenzuges mit einem« 
Güterzuge bei Linie Rapids, Wis» 
fand der Lokomotidfuhrer Jones sei- 
nen Tod. Trotz der Warnuna des Hei- 
zers dl itd Jones aewissenhast auf sei- 
nem Dosten, als er den ",11samiiienstoß 
voraussah, gab Gegendampf und setzte 
die Luftbremsen in Funktion Da- 
durch wurde der Anprall abgeschwächt- 
und wahrscheinlich manches Leben ge- 
rettet, aber Jones zahlte dafür mit sei- 
nem Lebens «- 

Ganze Familie verschüt- 
te t. Die Familie von Janies Smith. 
aus Vater, Mutter und vier Kindern 
bestehend, triurde letzthin in ihrer Woh- 
nung in Cripple Creek. Cel» durch den 
Abrutsch dei-v aus den GranibMinen 
geforderten Gerolles verschüttet und ge-- 
tödtet. Die Smith’sche Wohnung lag 
gerade unterhalb der Geröllmasse, die. 
von Schnee und Regen stark durch- 
weiclrt, am Abend plötzlich abrutschte« 
das Haus zerdrückte und die Bewohner-· 
vergrub. .« 

Elektrischer Schlag. In 
Houghton, Mich» erhielt kürzlich der- 
20jührige Ray Eggleston bei der Jn- 
stallation eines neuen Dynamos in der 
Veleuchtungsanlage der Peninfular 
Electric Liaht and Power Co. einen- 
startenelettrischenSchlag von einem ge- 
ladenen Draht. Obgleich der Strom 
eine Spannung von mehreren tausend 
Vo’ts hatte, wurde Eaglefton doch 
nicht getödtet, doch erlitt er schwere 
Verletzungen 

Denkmalsfchiindung. Jn 
Jndianapolis haben unbekannte Van- 
dalen dem Denkmal des- ehemaligen 
Vize-Präsidenten Thomas R. Hen- 
driel5, auf den Anlagen des Staats- 
tapitols, argen Schaden gethan. Sie 
schlugen Granit- und Bronzetheile 
weg. Man glaubt, daß es den Misse- 
thätern einfach darum zu thun war, 
die Bronzestücle zu erlangen und zu 
verkaufen. 

Wackere Mädchen. Ein Klub 
von kleinen Mädchen in Bineland, N. 
J» dessen Präsideniin die sieben Jahre 
alte Anna Smith ist, hat durch Unter- 
haltungen 850 für eine öffentliche 
Bibliothet aufgebracht. 

«- 


